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Medizinische Klinik I (Kardiologie, Rhythmologie, Pneumologie, Nephrologie 
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Liebe Studentin, 

lieber Student, 

 

wir freuen uns über dein Interesse am Praktischen Jahr im Klinikum Aschaffenburg-Alzenau!  Gerne 

begleiten wir dich auf diesem Abschnitt, um dich optimal auf die eigenverantwortliche ärztliche 

Tätigkeit vorzubereiten.  

 

Als Lehrkrankenhaus der Universität Würzburg bieten wir dir ein umfangreiches Spektrum an 

Fachdisziplinen und Krankheitsbildern sowie eine strukturierte und intensive Ausbildung.  

 

In diesem Curriculum findest du die wichtigsten Informationen zu deinem PJ in unserem Haus.  

Hast du weitere Fragen? Dann wende dich gerne an unsere PJ-Beauftragten.  

 

Wir freuen uns auf dich und auf eine gute, spannende gemeinsame Zeit! 

 

Dein Klinikum Aschaffenburg-Alzenau 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere PJ-Beauftragten: 
 

 
 

Barbara Niesigk 

 
 

Prof. Dr. René Hartensuer 

 

Prof. Dr. Giles Hamilton 
Vince 

 
Kommissarische Leitung 

Frauenklinik 
06021 32-4182 

pj@klinikum-ab-alz.de 

 
Chefarzt  

Chirurgische Klinik II 
06021 32-4101 

 

 

 
Chefarzt 

Neurochirurgische Klinik 
06021 32-4401 
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Einführung und Vorstellung 
 
 

Herzlich willkommen! Wir freuen uns, dass du dich für ein PJ-Tertial in der Medizinischen Klinik I am 

Klinikum Aschaffenburg-Alzenau entschieden hast. 

 

In der Medizinischen Klinik I sind die Abteilungen Kardiologie, Rhythmologie, Pneumologie, 

Nephrologie und Intensivmedizin zusammengefasst. Sie ist damit die größte Abteilung im Klinikum 

Aschaffenburg-Alzenau. 

 

Das PJ-Tertial „Innere Medizin“ absolvierst du bei uns in zwei gleich langen Teilen. 8 Wochen lernst 

und arbeitest du in der Medizinischen Klinik I und bekommst detaillierte Einblicke in alle Bereiche 

unserer Abteilung, weitere 8 Wochen verbringst du in der Medizinischen Klinik III (Gastroenterologie 

und interventionelle Endoskopie). 

 

Wir sind bestrebt, dich rasch in das ärztliche Kollegium zu integrieren, sodass du schnell am ärztlichen 

Alltag teilhaben und dich optimal auf dein weiteres Berufsleben vorbereiten kannst. Aktive Mitwirkung 

an allen ärztlichen Tätigkeiten im Stationsalltag ist deshalb ausdrücklich erwünscht.  

 

Wir wünschen dir viel Freude und Erfolg! 

Deine Kolleginnen und Kollegen  

der Medizinischen Klinik I 
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Deine Ansprechpartner 

 

Während deines PJs stehen dir grundsätzlich alle Kollegen und Kolleginnen der Medizinischen Klinik I 

unterstützend zur Seite. Dir wird jederzeit ein oberärztlicher und ein assistenzärztlicher Mentor (m/w/d) 

aus dem jeweiligen Bereich, in dem du eingesetzt bist zugeordnet. Scheue dich nicht, dich bei Fragen 

und Problemen an uns zu wenden. Insbesondere deine Mentoren (m/w/d) stehen bei Rückfragen 

gerne zur Verfügung und planen auch die Feedback-/PJ-Gespräche während deines Einsatzes mit dir. 

 

• Prof. Dr. M. Rosenberg (Chefarzt Medizinische Klink I) 

• PD Dr. D. Raaz-Schrauder (Oberärztin, Station B03, Kardiologie) 

• Dr. S. Wagner (Oberarzt, Kardiologische Funktionsabteilung) 

• Dr. A. Hillebrand (Assistenzärztin, Kardiologische Funktionsabteilung) 

• Dr. A. Cocieru (Sektionsleiter, Station A04, Pneumologie) 

• Dr. S. Büttner (Sektionsleiter, Station B04, Nephrologie) 

• Dr. R. Hampe (Sektionsleiter, Station B04, Rhythmologie) 

• Dr. P. Zwickel (Oberarzt, Medizinische Intensivstation) 

 

 

Bei organisatorischen Belangen wende dich gerne an das Sekretariat der Klinik: 

Fr. Petra Leopold und Fr. Kerstin Böhnlein-Stojanov  

Tel.: 06021 32-3005 oder 06021 32-3006 

E-Mail: kardiologie@klinikum-ab-alz.de  
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Start deines Praktischen Jahres 

 

An deinem ersten Tag meldest du dich bitte im Sekretariat von Herrn Prof. Dr. Rosenberg. Hier lernst 

du deinen Mentor (m/w/d) für das PJ kennen, und der Kollege (m/w/d) nimmt dich zur ersten 

Frühbesprechung mit. Im Anschluss können alle Formalitäten erledigt werden, und du wirst mit 

Kleidung und PC-Zugängen ausgestattet. 

 

Einteilung 

8 Wochen Innere: 

• Station B03 Kardiologie  

• Kardiologische Funktionsabteilung, Herzkatheterlabor und Elektrophysiologie 

• Station A04 Pneumologie und interventionelle Pneumologie 

• Station B04 Nephrologie, Dialyse und Rhythmologie 

• Medizinische Intensivstation 

 

Klinikalltag 

08:00 Uhr Frühbesprechung 

08:15 Uhr Stationsvisite (Visite, Anamnese und körperliche Untersuchung, invasive Tätigkeiten, 

Bettenplanung, Arztbriefschreibung) 

12:00 Uhr Gemeinsame Mittagspause 

13:00 Uhr Kurvenvisite, Angehörigengespräche, invasive Tätigkeiten, Arztbriefschreibung 

16:30 Uhr Feierabend 

 

Es besteht die Möglichkeit, Bereitschaftsdienste zu begleiten. Ein Freizeitausgleich erfolgt am 

darauffolgenden Tag. 
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Fortbildungen 

 

Abteilungsinterne Fortbildungen: 

Jeden Donnerstag um 8:00 Uhr (nach der Frühbesprechung): Kardiologische Frühfortbildung  

Jeden Mittwoch um 16:00 Uhr: Fortbildung Kardiale Magnetresonanztomographie 

 

 

Abteilungsübergreifende Fortbildungen: 

Abteilungsübergreifende Fortbildungen sind in nachfolgend aufgeführten Kliniken und Instituten 

möglich: 

• Chirurgische Klinik I - Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie 

• Chirurgische Klinik II – Orthopädie, Unfall- und Handchirurgie 

• Institut für Radiologie und Neuroradiologie 

• Frauenklinik 

• Klinik für Anästhesiologie und operative Intensivmedizin 

• Klinik für Kinder- und Jugendmedizin 

• Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie des Kindes- und Jugendalters 

• Medizinische Klinik IV – Klinik für Hämatologie, Onkologie 

• Neurologische Klinik 

• Neurochirurgische Klinik 

 
Wenn Interesse an der Teilnahme an einer Fortbildung besteht, melde dich bitte kurz vorher im 
Sekretariat der jeweiligen Fachabteilung.  
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Übergeordnete Lernziele 

 
Das PJ soll dir einen Einblick in den Klinikalltag geben und so die Möglichkeit bieten, das theoretisch 

Gelernte auch in der Praxis anzuwenden. Des Weiteren soll vor der Approbation eine 

Mindestqualifikation der praktischen Tätigkeiten erlangt werden. Dazu gehören auch die Stationsarbeit 

und der Umgang mit Patienten (m/w/d). 

 

Speziell für die Medizinische Klinik I 

 

Theoretische Kenntnisse: 

• Anamneseerhebung und internistische körperl. Untersuchung inkl. Herzauskultation  

• Differentialdiagnose Thoraxschmerz, Differentialdiagnose Dyspnoe, Differentialdiagnose 

Synkope, Differentialdiagnose Tachykardie (SVT, VT), Differentialdiagnose Bradykardie  

• EKG-Befundung  

• Herzschrittmacher und ICD  

• Grundzüge der Echokardiographie (Anlotungen, Schnittebenen, Vitien)  

• Akutes Koronarsyndrom  

• Herzkathetertherapie bei ACS: PCI, Stentimplantation, Kreislaufunterstützung  

• Schockformen-Diagnostik und Therapie  

• Kardiopulmonale Reanimation  

• Chronische & akute Herzinsuffizienz, systolische & diastolische Herzinsuffizienz  

• Thrombose und Lungenembolie   

• Intervent. Therapie der Lungenembolie: Lokale Fibrinolyse, Thrombusaspiration  

• AV-Klappenvitien (inkl. Mitraclip- und Triclip-Verfahren) 

• Aortenklappenvitien (inkl. TAVI Vorbereitung)  

• Endokarditis 

• Aortendissektion  

• COPD, Pneumonien  

• ARDS, Lungenversagen  

• Grundlagen der invasiven Beatmung  

• Lungen- und Herzunterstützungssysteme (Echokardiografie und Impella) 

• akutes und chronisches Nierenversagen  

• Glomeruolonephritiden  

• Nephrotisches und Nephritisches Syndrom  

• Bluthochdruck und Folgeerkrankungen  

• Grundlagen der intermittierenden und kontinuierlichen Nierenersatzverfahren  

• extrakorporale Blutreinigungsverfahren (u.a Plasmapherese, Immunadsorption)   
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Praktische Fertigkeiten: 

• Differenzierte Anamneseerhebung, daraus folgend Stellen von Verdachtsdiagnosen  

• Klinische internistische Untersuchungstechniken: Palpation, Perkussion, Herz- und 

Lungenauskultation, Differentialdiagnostik der Herzgeräusche  

• Etablieren von Behandlungsplänen und - abläufen  

• EKG-Befundung, Langzeit-EKG-Befundung  

• Ergometriebefundung  

• Lungenfunktionsprüfung-Befundung  

• Anlegen und Führen einer Krankengeschichte: Visitendokumentation, Arztbriefschreibung  

• Legen von peripheren venösen Zugängen, Abnahme von Blutkulturen  

• Durchführung einer elektrischen Kardioversion  

• Assistenz bei der Transfusion von Erythrozytenkonzentraten  

• Pleurapunktion  

• Anlage Arterienkatheter (auf Intensivstation)  

• Anlage zentraler Venenkatheter (auf Intensivstation) 
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Persönliche Lernziele 

 

Definiere bitte in untenstehender Tabelle deine persönlichen spezifischen und individuellen Lernziele 

für dein Tertial in der Medizinischen Klinik I.  

 

Überprüfe während des Tertials deinen Lernfortschritt und erkenne so einen möglichen Bedarf an 

Verbesserung, welchen du mit deinem Mentor (m/w/d) besprechen möchtest. 

 

Persönliche Lernziele Status 
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Liebe Studentin, 

lieber Student, 

 

wir hoffen, das Praktische Jahr bei uns war lehrreich und ein echtes Highlight! Jetzt brauchen wir 

deine Hilfe, um noch besser zu werden. 

Bitte nimm dir einen kleinen Moment Zeit, um deine PJ-Erfahrungen mit uns und nachfolgenden  

PJ-Studis zu teilen: 

 

 

 

oder unter: https://www.ethimedis.de/pj-ranking?checkup 

 

Deine Rückmeldung hilft nicht nur uns, sondern auch zukünftigen Studis, die perfekte Klinik für ihr PJ 

zu finden.  

Wir freuen uns auf dein Feedback! 

Vielen Dank & viele Grüße 

Dein Klinikum Aschaffenburg-Alzenau 

 
 
 
 


